
Elektronisches Roulette
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Mit dieser Schaltung kann ein elektronisches Roulette aufgebaut
werden. Im Gegensatz zu der üblichen kreisrunden Anordnung
wird hier die Zahl digital angezeigt. Es sind Schaltungsvarianten
zum Lottospieler bzw. zum digitalen Wurfel moglich.
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Bud 1 Schaitbild des Roulettes
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2 Würfel
(max. 12 Augen)

Wurfelspiel
(max.6 Augen)

,,6 aus 45"

,,Lotto

Tot o"

Bild 2 Verschiedene Rücksetzbedingungen für verschiedene Spielarten

Der hier beschriebene Schaltungsvor-
schiag eignet sich zum Aufbau der ver-
schiedensten Glucksspielautomaten.
Durch unterschiedliche Beschaltung
des Rücksetzeinganges können Zufalls-
zahien für Lotto-, Toto-Spiele, für das
Roulette-Spiel und für verschiedene
Würfelspiele erzeugt werden. Für den
Bau eines universellen Spielautoma-
ten kann die Schaltung auf verschiede-
ne Spiele umgeschaltet werden.
Die Schalti.mg ist bis auf den Taktgene-
rator in CMOS-Technik aufgebaut.
Der Taktgenerator wurde mit zwei bi-
polaren Transistoren aufgebaut und
stelit eine spannungsgesteuerte astabi-
le Kippstufe dar. Die Impulse des Takt-
generators werden von dem zweistufi-
gen BCD-Zhler gezählt. An den Aus-
gängen sind zwei Decoder angeschlos-
sen. Hier wird der Zählerstand des
4518 decodiert und über die 7-Segment
Displays im Dezimalsystem angezeigt.
Die Segment-Treiber sind im Decoder
mit integriert, mit den Vorwiderstän-
den wird der Strom durch die Segmente
des Displays eingestellt.
Für die verschiedenen Spiele wird je-
weils bei bestirmnten Zählerstãnden
auf Null zurückgesetzt. Die Rücksetz-
bedingung wird durch eine UND-Schal-
tung aus den Zählerstand gewonnen
und auf die Rücksetzeingänge der bei-
den Zãhler gegeben. Die UND-Schal-
tung ist durch einen Widerstand und
eine oder mehrere Dioden realisiert.
Bei geschlossener Taste werden von
dem Taktgenerator laufend Impulse er-
zeugt, die von dem Zähler gezählt wer-
den. Der Zähler wird bei Erreichen
des zum jeweiligen Spiel gehörenden
Zãhlerendstandes zurückgesetzt und
beginnt von neuem zu zãhlen. Die Fre-
quenz ist so gewählt, dal3 die Ziffern
während des Ziehens nicht mehr ables-
bar sind.
Wird die Taste geöffnet, so wird der
Kondensator C6 infolge des Basisstro-
mes, der beiden Transistoren und des
Widerstandes R21 langsam aufgeladen.
Der absinkende Strom, durch die look-
Ohm Basis-Widerstände, bewirkt em
langsameres Umladen der Kondensa-
toren C4 + C5 und so ergibt sich eine
abnehmende Schwingfrequenz. Dies be-
wirkt einen Ausrolleffekt, bevor die
Glückszahl endgultig auf den Display
erscheint.

Im Bud 2 sind die verschiedenen Kom-
binationen für die Rucksetzbedingun-
gen der verschiedenen Spielarten dar-
gestelit. Beim Roulette wird der Zähler
jeweils beim 37. Impuls zurückgesetzt.
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Bild 3 Layout

Bild 4 Bestückungsplan

Für andere Spielarten wird nur die Be-
dingung für das Zurücksetzen des Zäh-
lers so verändert, daI3 ein Rücksetz-
impuls darn entsteht, wenn der maxi-
mal mögliche Zählerstand des Spiels
urn 1 überschritten wird. Beim Lotto
z. B. bei 50. sichtbar wird these zu grol3e
Zahi wegen des sofortigen Zurückset-
zen des Zählers nicht mehr.
Aufbau
Der AuThau dieser Spielautomaten be-
reitet auch dem wenig geübten Bastler
keine Probleme. In der gesamten Schal-
tung werden nur handelsübliche Bau-
teile verwendet, die in alien Fachge-
schäften leicht zu erhalten sind. Die
Spannungsversorgung kann von einer
4,5 V Flachbatterie oder von dem vor-
gesehenen Netzteil übernommen wer-
den. Die Versorgungsspannung soilte
etwa zwischen 4 und 5 V liegen.

Stückliste

Widerstände
Ri-R14 ............ 220Ohm
R15 ................100 KOhm
R16 .................. lKOhm
R17 ................100 KOhm
R18 ................100 KOhm
R19 .......... ....... l00Ohm
R20 .................. iKOhm
R21 ................. 33KOhm

Kondensatoren
C 1 ...............1000 uF/15 V
C2 ............... 0,33 uF/35 V

C3 ................. lOuF/15V
C4 ..................... 0,luF
C5 ..................... 0,luF
C6 ............... lOOuF/15V

Dioden, Transistoren
Di-D4 .............. 1N4148

D 5, Display .........FND500K
D 6, Display .........FND500K

Ti ....................BC558

T2 ....................BC558

IC's
IC  ...................781106

1C2 ..................CD4518

1C3 ..................CD4511

1C4 ..................CD4511

Sonstige Bauteile

Trafo ..............6 VI1,5 VA
Sicherung .............50 mA
Sicherung .............0,25 A
2 Sicherungshalter
Taster

Soilte dieses Gerãt zum Lotto- oder Totospielen
verwendet werden, so kann der Herausgeber
dieses Magazins keine Gewähr für die Richtig-
keit der gezogenen Zahien übernehmen.
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